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35 Jahre Biomasse-Nahwärme in NÖ 
„BIO-Wärme für die Zeitenwende“ 

Seite 2: Selbstbedienungsautmat 
 beim Bauern 

Seite 3: Spatenstich zur 750. Bio-
 masse-Nahwärmeanlage 
 Niederösterreichs 

Seite 3:  Glosse 

Seite 4: ...aus Omas Küche -  
 Kulinarische Geschichten 
 aus dem Wirtshaus  

35 Jahre Biowärme in Niederösterreich haben mitgeholfen, dass im ländlichen Raum eine Alternative zu Heizöl geschaffen werden konnte,  
welche hilft, einen wertvollen Beitrag zur Gesundheit der Wälder durch Nutzung minderwertiger Pflegesortimente und Schadhölzer zu leisten. 
               Foto: AGRAR PLUS 
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Selbstbedienungsautomat 
beim Bauern 
Regionale Produkte direkt vom Produzent 
rund um die Uhr verfügbar 

Foto: AGRAR PLUS 
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Nach einer halbja hrigen Vorberei-
tungszeit fu r die Projektierung wel-
che mit Unterstu tzung der pure 
natural energy service Gmbh und 
der AGRAR PLUS durchgefu hrt 
wurde und der Erlangung der ge-
werberechtlichen und baurechtli-
chen Bewilligungen fu r das Bio-
energie NÖ  Projekt Gnadendorf war 
es am 6. August 2018 so weit.  
LAbg. Ö kR Bgm. Ing. Manfred 
Schulz nimmt den Spatenstich zur 
750. Nahwa rmeanlage Niedero ster-
reichs und 65. Anlage der Bioener-
gie NÖ  in seiner Gemeinde Gnaden-
dorf vor. Mit dem Baustart beginnt 
eine intensive mehrwo chige Bau-
phase. Die Montage der Fernwa r-
mestationen ist bereits im Laufen, 
d.h. die ersten fossilen Kesselanla-
gen werden bereits entsorgt. Die 
Fernwa rmeleitungen, Betonfunda-
mente und der Hackgutaufgabe-
schacht wurden in den letzten Wo-
chen errichtet und damit die Vorbe-
reitungen fu r die Installation der 
Fertigteile und Kesselanlage in der 
ersten Septemberha lfte getroffen. 
Der Betrieb fu r die Biowa rmever-
sorgung soll Mitte Öktober aufge-
nommen werden. Somit wird der 

Spatenstich zur 750. Biomasse-
Nahwärmeanlage Niederösterreichs 

Weg  zum Umstieg auf CÖ2 neutrale 
Wa rme aus regional nachwachsen-
der Biomasse geebnet.  
Durch den Ersatz von Erdgas, Heiz-
o l und Strom werden vor Ört zu-
ku nftig mehr als 71 Tonnen CÖ2 - 
Emissionen pro Jahr eingespart. 
Die Waldhackgutversorgung er-
folgt aus der unmittelbaren Umge-
bung, bei ku rzesten Transportwe-
gen durch Landwirte aus der Regi-
on, welche gleichzeitig den techni-
schen Betrieb der Anlage u berwa-
chen und gegebenenfalls Sto rungen 
umgehend beheben ko nnen. Neben 
den positiven Klimaeffekten wer-
den Arbeitspla tze gesichert und die 
regionale Wertscho pfung gestei-
gert.  
Im 35. Erfolgsjahr der Biomasse 
Nahwa rme in Niedero sterreich 
werden neben der 750. Anlage wei-
tere Jubila en begangen. So feiert 
die landwirtschaftliche Errichtungs
- und Betriebsgenossenschaft Bio-
energie NÖ  reg. GenmbH ihr 15 
ja hriges Bestehen und mit Gnaden-
dorf die 65. Anlage. Dazu wird es 
am 7. Dezember 2018 nachmittags 
mit der Ero ffnung der Anlage eine 
Feierlichkeit geben. 

Erntedank noch 
aktuell? 
 

Dipl.-Päd. Ing. Josef Breinesberger 
Geschäftsführer AGRAR PLUS 

Unmittelbar nach dem Spatenstich begannen die Tiefbauarbeiten für das Nahwärme-
netz. V.l.n.r.: DI Josef Petschko - AGRAR PLUS, LAbg. ÖkR Bgm. Ing. Manfred Schulz 
- Gemeinde Gnadendorf, Prok. Ing. Gerald Staudacher - Schüller Bau, Klaus Christen-
heit - Gemeinde Gnadendorf                           Foto: Akfm. Markus Göstl  



Die Gastha user in Niedero sterreich 
sind zumeist familia r gefu hrte Be-
triebe mit langer Tradition. Die 
heutigen Wirtinnen und Wirte ha-
ben ihr Handwerk nicht nur aus-
wa rts gelernt, sondern vielfach 
den Eltern und Großeltern u ber 
die Schulter geschaut.  So manches 
Gericht hat daher in der Familie 

Wenn wir Ihnen die AGRAR PLUS-NEWS regelmäßig kostenlos zuschicken sollen,  rufen Sie bitte 
++43 (0) 2742/352234 
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eine besondere Geschichte, und 
diese Kostbarkeiten werden ge-
sammelt und im Rahmen eines 
neuen Projektes u ber Rezeptkar-
ten bei den nedero sterreichischen 
Wirten verteilt. Abgewickelt wird 
diese Aktion im Rahmen 
des AMA-Gastrosiegels von  
AGRAR PLUS.  

C  A  R  T  O  O  N  

 

...aus Omas Küche - 
Kulinarische Geschichten aus dem 
Wirtshaus  

SAVE the DATE !!! 

Folgende Kurse sind im 
Herbst 2018 geplant: 
 

ReNövierung: 
(Kellergewölbe) 
4.10.2018, 9.00 – 17.00 Uhr, 
Praxisseminar01 in der Kel-
lergasse Öberkreuzstetten 
13.10.2018, 9.00 – 17.00 Uhr, 
Praxisseminar02 in der Kel-
lergasse Öberkreuzstetten 
Bei diesem Praxis-Seminar 
darf man selbst Hand anlegen. 
Zwei erfahrene Keller-
Gewo lber zeigen, wie es geht. 
 

Kräuter-
Weiterbildungsseminare: 
28.09.2018, 14.00 – 17.00 
Uhr, WBS10 „ Kra uterliche 
Sta rkung fu r den Winter“  
20.10.2018, 9.00 – 12.30 Uhr, 
WBS11 „Weinviertler Wil-
dobstverarbeitung“ 
10.11.2018, 9.00 - 12.30 Uhr, 
WBS13 „Kra uterliche Ge-
schenke“ 
21.11.2018, 18.00 WBS14 
Uhr, „Kra uter & Bra uche im 
Weinviertel“ 
 

KellergassenführerInnen
-Ausbildung in der Region 
rund um Wolkersdorf in 6 
Modulen ab 15.10.2018 
 

Stadelakademie  
Der vierteilige Lehrgang zur/
m „StadelmeisterIn“ rund um 
die Geschichte, Architektur 
und ba uerlicher Kultur der 
Weinviertler Stadeln startet 
am 01.10.2018 

 
Nähere Information zu den 
Kursen und Anmeldung 
unter: 
https://akademie.agrarplus.at/ 

weinviertel@agrarplus.at  
Tel.: 02952/35223 
Bahnstraße 12 
2020 Hollabrunn 
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Aus Omas (Wirtshaus-)Küche stammt das traditionelle Rezept für den Zwiebelrostbraten. Auf 
die Suche nach den Geschichten dahinter macht sich das Projekt „Kulinarische Geschichten“. 
                Foto: AMA Marketing  

 


